
So nicht!

Wildlebende Hamster legen bei ihrer täglichen Futtersuche viele 
Kilometer zurück, ihr Bau ist ca. 80 cm tief und bis zu 200 cm lang!

Ahnen Sie, wie langweilig und frustrierend ein Käfig von 
der Größe eines Schuhkartons für so einen Hamster ist?!

Damit der Hamster seinen natürlichen Bewegungsdrang ausleben 
kann, bekommt er meist ein Laufrad. 

Diese Laufräder sind häufig zu klein, beim Laufen biegt der 
Rücken der Tiere durch und es kommt zu Rückenschäden. 

In  den  offenen  Bodengittern  besteht  die  Gefahr,  dass  der 
Hamster sich die Füße einklemmt.

Die Plastikröhren, welche den Gängen eines natürlichem Hamster-
baus gleichen sollen,

sind für Goldhamster zu eng und zu klein.

bieten, da sie meist durchsichtig sind, keinen Schutz und keine 
Sicherheit.

sind häufig aufrecht oder zu steil angebracht, dadurch besteht 
Absturz- und Verletzungsgefahr.

bieten keine ausreichende Luftzirkulation und es kommt durch 
den Wärmestau im Sommer zu Überhitzung der Tiere.

Auch kleine Tiere wie Hamster haben 
Bedürfnisse, die über einen kleinen 
Plastikaufbewahrungskasten und ein 
paar bunte Röhren hinausgehen!



Hamster brauchen Platz!

Hamster benötigen einen hamstergerechten Lebensraum!

Alle Hamster sind sehr bewegungsfreudige und abenteuerlustige 
Gesellen. Vor allem brauchen sie viel Platz zum Laufen und viele 
interessante Dinge zum Entdecken in ihren Gehegen.

Hamster benötigen in ihrem Käfig hohe Einstreu zum Buddeln.

Ein tiergerechtes, großes Laufrad, in welchem ihr Rücken beim 
Laufen nicht durch biegt, darf nicht fehlen.

Mindestens ein großes Haus mit mehreren Kammern, in dem 
sie ihre Vorräte sammeln,  ein Schlafnest  anlegen und sich 
rundherum wohl fühlen können muss vorhanden sein. 

Erst ein Käfig mit den Maßen 120 x 60 x 40 cm (L x B x H) bietet 
Hamstern genug Platz um alle ihre Bedürfnisse auszuleben.

Ein artgerechtes Hamstergehege ist ein schöner Blickfang in jeder 
Wohnung und Kindern macht es großen Spaß, immer wieder neue 
Einrichtungsgegenstände für das Gehege zu basteln. 


